
der Gesellschaftsordnungen der Deutschen Demokratischen Republik und der 
Bundesrepublik Deutschland kann nur eine Politik der gegenseitigen Achtung 
der Souveränität eine weitere Normalisierung der Beziehungen und eine 
friedliche Koexistenz beider Staaten, eine sachliche, gleichberechtigte und 
gegenseitig vorteilhafte Zusammenarbeit im Interesse des Friedens fördern.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands hält es für notwendig, die 
Beziehungen zwischen der Deutschen Demokratischen Republik und West­
berlin weiter zu normalisieren. Die Beziehungen müssen sich auf das Vier­
seitige Abkommen und andere abgeschlossene völkerrechtliche Verträge und 
Vereinbarungen gründen, für deren strikte Einhaltung die Deutsche Demo­
kratische Republik eintritt.

Die Anerkennung der Realitäten, insbesondere die Anerkennung der Un­
verletzlichkeit der europäischen Nachkriegsgrenzen, ist und bleibt ein ent­
scheidendes Kriterium für die europäische Sicherheit und Zusammenarbeit. 
Deshalb gilt es, stets darum zu kämpfen, daß die imperialistischen Mächte 
die in dieser Hinsicht abgeschlossenen Verträge, Abkommen und Verein­
barungen strikt einhalten und erfüllen.

Die befreiten und um ihre Befreiung kämpfenden Völker sind eine mäch­
tige antiimperialistische und revolutionäre Kraft unserer Zeit. Deshalb för­
dert die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands aktiv die Festigung des 
engen Bündnisses der Deutschen Demokratischen Republik mit den Völkern 
Asiens, Afrikas und Lateinamerikas, die gegen Imperialismus und Neokolo­
nialismus kämpfen. Sie entwickelt zu ihnen freundschaftliche und beiderseits 
vorteilhafte Beziehungen. Sie fördert die enge Zusammenarbeit und Solida­
rität mit ihnen.

Die Deutsche Demokratische Republik nimmt als gleichberechtigter Partner 
aktiv und konstruktiv am internationalen Leben teil. Als Mitglied der Orga­
nisation der Vereinten Nationen trägt sie dazu bei, deren Rolle bei der Lö­
sung der internationalen Probleme, bei der Festigung des Friedens, bei der 
Entwicklung der Zusammenarbeit der Völker und bei der Verteidigung der 
Menschenrechte zu erhöhen.

Schutz des Sozialismus und des Friedens

Der erfolgreiche Schutz des Sozialismus und des Friedens erfordert die 
koordinierte Außenpolitik der sozialistischen Staaten, die gemeinsamen An­
strengungen aller Friedenskräfte im Kampf gegen den Imperialismus. Die 
friedliche Koexistenz von Staaten unterschiedlicher Gesellschaftsordnung


